
Schachclub Oberwinden: Erste Mannschaft siegt deutlich

Der Schachclub Oberwinden siegte in der Verbandsliga gegen Villingen und machte damit einen 
wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt.

Oberwinden I – deutlicher 6:2 Sieg

Villingen trat in der 7. Verbandsrunde nur mit 6 Mann an, so dass Markus Hilzinger und Bernhard Schmitt in den 
unvermuteten "Genuß" eines kampflosen Sieges kamen. Peter Meyer zeigte sich nicht besonders kämpferisch 
und vereinbarte schon frühzeitig mit seinem Gegner ein Remis; in Anbetracht der 2:0 Führung war dies jedoch 
nicht so tragisch. In den restlichen 5 Partien wurde hart gekämpft. Raphael Grandidier ging gegen die unge­
wöhnliche Eröffnung des Gegners sehr forsch vor.  Mit  einem vehementen Angriff  und schönen kombinato­
rischen Ideen konnte er den gegnerischen König Schachmatt setzen. Eine tolle Angriffspartie. Joachim Diehl 
konnte zunächst einen wichtigen Zentrumsbauern gewinnen. Als er noch weitere Bauern einsammeln konnte, 
war die Partie zu seinen Gunsten entschieden. Übergangs­Mannschaftsführer Alexander Lang lieferte sich mit 
seinem Kontrahenten einen schwierigen positionellen Kampf. Nach zuletzt 3 Siegen in Folge, musste sich Alex 
nach langer Zeit leider erstmals wieder geschlagen geben. Henryk Dobosz hatte trotz überlegener Wertungs­
zahl einen hartnäckigen Gegner, der sich sehr geschickt verteidigte. Dobosz versuchte zwar alles um zu ge­
winnen, aber letztlich war das Remis unausweichlich. Den krönenden Schlusspunkt setzte Friedhelm Trenkle. 
Er hatte stets die etwas bessere Stellung und wickelte in ein Endspiel mit leichtem Stellungsplus ab. Hier zeigte 
Trenkle äußerst gekonnt, dass ein Springer einem Läufer deutlich überlegen sein kann, selbst wenn noch ein 
Turm dabei ist, was normalerweise eher dem Läufer hilft. Eine schönes, lehrreiches Endspiel, das zum Studium 
empfohlen wird. Damit konnte ein wichtiger Schritt in Richtung Klassenerhalt gemacht werden.

Oberwinden II – knappe Niederlage

Leider musste mit 3,5:4,5 eine denkbar knappe Niederlage gegen die Gäste von Dreiländereck II hingenommen 
werden. Walter Meyer und Werner Volk gewannen ihre Partien. Remis spielten Peter Pauk, Markus Mack und 
Michael Weber. Gegen nominell bessere Gegenspieler mussten sich Andreas Wernet und Christian Riotte ge­
schlagen geben. Leider konnte auch Thomas Ruf kein Remis halten, so dass man am Ende insgesamt mit lee­
ren Händen dastand. Damit wird die Luft im Kampf um den Klassenerhalt immer dünner. Nun müssen die letz­
ten beiden Saisonspiele gewonnen werden um noch eine Chance auf  den Verbleib in der  Bereichsliga zu 
haben.

Oberwinden III – Oberwinden IV - Remis

Da beide Teams in derselben Klasse spielen musste die Partie bereits zu Beginn der Saison vorgeholt werden. 
Die Partie endete mit einem 4:4 Unentschieden. Was diese Punkteteilung bringt, wird sich am Ende der Saison 
zeigen.

Oberwinden V – klarer Sieg

Gegen Endingen IV konnte klar mit 4:1 gewonnen werden. Axel, Martin und Bernhard Blattmann konnten Ihre 
Partien gewinnen. Ebenso Florian Schneider. Martin Schneider musste sich leider geschlagen geben.
Mit 6:8 Punkten hat man nun Anschluß ans Mittelfeld in der Tabelle.

Vorschau auf den kommenden Spieltag am 9. April 2006

Kehl I – Oberwinden I
Wutachtal – Oberwinden II
Heitersheim I – Oberwinden III
Denzlingen II – Oberwinden IV
Oberwinden V – Freiburg­Wiehre VII


